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Recyclinghöfe 

Leerungstage 

Abfrage im Internet unter 
www.awv-ot.de, Menüpunkt 
Leerungstage oder telefonisch  
im AWV Ostthüringen 

Sperrmüll/Schrott/Elektro-
Schrott/Bioabfall 

Verschenkmarkt 
www.awv-ot.de 

De-Smit-Straße 18, 07545 Gera 
Telefon: 0365/83321 11  
Telefax: 0365/83321 18  
e-mail: info@awv-ot.de  

R.–Breitscheid-Str. 11, 07973 Greiz 
Telefon: 03661/4780 20 oder 21  
Telefax: 0365/83321 38  
e-mail: greiz@awv-ot.de  

Geschäftsstellen Gera und Greiz:  
Di   9.00-12.00 und 13.00-18.00 
Do  9.00-12.00 und 13.00-17.00 
und nach Vereinbarung 

INFO J 108  

Gebrauchtes verschenken 

Abfallwirtschaftszweckverband Ostthüringen 

Frühlingsstart auf den Recyclinghöfen 
Bioabfälle gehören nicht in den Restmüll 

Bad Köstritz  
H.-Schütz-Str. 20  
Tel. 0162/4180806 

Berga 
August-Bebel-Str. 5  
Tel. 0157/395 40 771  

Greiz  
An der Goldenen Aue 2a 
Tel. 03661/674133 

Untergrochlitzer Str. 4 
Tel. 03661/63253 

Wünschendorf - Untitz 
Kleinannahmezentrum 
Tel. 0365/8400300 

Münchenbernsdorf 
Thomas-Müntzer-Str. 29 
Tel. 0170/1576975 

Ronneburg 
Paitzdorfer Straße 
Tel. 036602/22387 oder 22413 

Weida 
Geraer Landstraße 
Tel. 0170/1576975 

Zeulenroda-Triebes 
Lohweg 10  
Tel. 036628/82487  

OT Mehla, Mehlaer Hauptstr. 24a 
Tel. 036622/568-0 

Krölpa-Chursdorf 
Kleinannahmezentrum 
Dittersdorf, Chursdorf 70 
Tel. 036626/31131 

Seelingstädt 
SUC Betriebsgelände Gewerbe-
park West Tel. 036608/958800 

Fotos: AWV 

Im März Sonderöffnungszeiten der 
Recyclinghöfe  

Berga und Münchenbernsdorf 

Recyclinghof Berga:  
Sonnabend, den 17.03.18, 10 - 14 Uhr  

Recyclinghof Münchenbernsdorf:  
Sonnabend, den 24.03.18, 9 - 12 Uhr  

Abfallablagerung 
gesichtet? 

Sie entdecken auf einem öffent-
lich zugänglichen Grundstück 
beim Spaziergang oder beim Jog-

gen einfach so entsorgte Abfälle? Machen Sie ein 
Foto davon, senden Sie dieses und die entspre-
chenden Informationen (wo, wann, was festge-
stellt, Angaben zum Melder) an info@awv-ot.de 
bzw. per Kontaktformular auf unserer Homepage 
an uns. Wir kümmern uns. 

Mein Abfallbehälter ist defekt.  
Was ist zu tun ? 

Der Zahn der Zeit setzt allen Abfallbehältern zu. 
Umwelteinflüsse, wie beispielsweise Temperatur-
schwankungen, führen zu einer Alterung des Kunst-
stoffs. Risse und defekte Deckel sind die Folge. 
Schäden an Radaufhängungen/Rädern entstehen 
durch mechanische Beanspruchungen. 
Was tun? Bei einem Defekt der Restmülltonne 
muss der Eigentümer der Tonne (Behälter bis 240 l 
in der Regel der Grundstückseigentümer) für Repa-
ratur sorgen oder eine neue Tonne kaufen. (Neue 
Tonne im AWV anmelden!) Restmüllgefäße ab  
660 l sind Mietgefäße. Hier reicht eine Info an uns  
(mit der Angabe, welcher Art der Schaden ist). 
Analog informieren Sie uns bitte bei einem Defekt 
der Biotonne, Blauen Tonne oder Gelben Tonne 
(diese sind Eigentum des Entsorgers). Der Entsor-
ger kümmert sich in diesem Fall um Reparatur oder 
Tausch.  

Auch wenn es im Moment noch 
nicht danach aussieht: der Frühling 
kommt mit Sicherheit und damit 
die Eröffnung der Gartensaison. 
Die Recyclinghöfe rüsten sich und 
nehmen im März wieder gern Ihre 
Bioabfälle kostenlos entgegen  
(1 m³ pro Anlieferung). Die Recyc-
linghöfe - siehe links - stehen Ihnen 
zur Verfügung.  
Der März ist vorbei und damit auch 
die Möglichkeit der kostenlosen 
Abgabe? Die Recyclinghöfe sind 
im ganzen Jahr kompetente Anlauf-
stellen. Kostenpflichtig können zu 
den Öffnungszeiten immer Bioab-
fälle abgegeben werden. Auf den 
Recyclinghöfen (ohne Ronneburg, 
Berga und Greiz - hier Untergroch-
litzer Straße) kann auch die kosten-
günstige Variante, die AWV-
Kundenkarte, genutzt werden. Sie 
bezahlen nur 12 € und können mit 
der Kundenkarte während der Öffnungszeiten ein 
ganzes Jahr ab Bestellung Bioabfälle, wie Gras-
schnitt, Laub, Unkraut und vergleichbare Pflanzen-
reste, Baum- und Strauchschnitt in der Menge bis zu 
einem Kubikmeter anliefern. Das Angebot wird gut 
angenommen. Circa 11.000 Gartenfreunde nutzen 
die Kundenkarte und haben sie bereits über das Jahr 
hinaus mehrfach verlängert.  
Und wie erhalten Sie diese Karte? 
Sie können die Karte direkt auf einem der teilneh-
menden Recyclinghöfe gegen Bar-Zahlung von 
12,00 € bestellen. Der Vorteil hier: Sie können die 
ersten Bioabfälle bereits am Tag des Erwerbs der 
Kundenkarte abgeben. Nach wenigen Tagen bekom-
men Sie Ihre Karte zugesandt.  
Und die Bioabfälle im Haushalt? Sie machen 
noch immer einen Teil unseres Restmülls aus. Da 
gehört der Bioabfall nicht hinein. Geben Sie ihn auf 
den Kompost oder in den Städten Greiz, Ronneburg, 
Weida und Zeulenroda-Triebes (bestimmte Straßen 
ausgenommen) in die braune Biotonne. Jedoch soll 
die Biotonne nicht die bevorzugte Eigenkompostie-

rung, die in weiten Teilen des 
Landkreises praktiziert wird,  er-
setzen! Sie ist für die Haushalte in 
den angegebenen Städten gedacht, 
die selbst nicht kompostieren wol-
len oder können. Auf jeden Fall ist 
die Entsorgung der Haushalts-
Bioabfälle über die Biotonne kos-
tengünstiger als über die Restmüll-
tonne. Sie zahlen lediglich eine 
Jahresgebühr ab 30 Euro. Damit 
sind alle Leerungen im Jahr abge-
golten. Ein weiterer Vorteil gegen-
über der Restmülltonne: Sie müs-
sen die Biotonne nicht selbst kau-
fen. Sie wird vom Entsorger als 
Leihgefäß zur Verfügung gestellt 
und bleibt in seinem Eigentum. 
Die Biotonne ist - wo angeboten -  
eine ideale Ergänzung zur Kom-
postierung. So können dort auch 
Abfälle, die für den eigenen Kom-
post nicht geeignet sind, entsorgt 

werden. Beispiele: verblühter Löwenzahn, Obst mit 
Madenbefall, Pflanzen mit Mehltau-, Pilz- oder 
Blattlausbefall, Tomaten mit Braunfäule, verschim-
meltes Brot, Fischreste, gekochte Speisereste.  
Sie wohnen in den angegeben Städten? Fragen Sie 
uns, ob ihre Straße an das Sammelsystem Biotonne 
angeschlossen ist. Die Bestellung beim AWV Ost-
thüringen ist dann formlos schriftlich (auch per Fax, 
E-Mail oder mittels Kontaktformular auf unserer 
Homepage) möglich.  
Warum sollte der Bioabfall nicht in der Rest-
mülltonne landen? 
Bioabfälle sind energiereiche Wertstoffe. Ihnen fällt 
eine Doppelrolle zu: Sie sind Nährstoff– und Hu-
muslieferant. Durch getrennte Bioabfallerfassung, 
ob bevorzugt mittels Eigenkompostierung oder mit-
tels Sammlung in der Biotonne, wird der Restmüll 
reduziert. Bioabfälle, die nicht im Restmüll landen, 
müssen nicht unsinnig und teuer in der Müllverbren-
nungsanlage entsorgt werden und sind nicht für den 
Kreislauf der Natur verloren. 


